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Zur heutigen Landtagsdebatte:

Gemeinden erleichtert über Ergebnisse der Koalitionsrunde

Justizreform mit Augenmaß

Stuttgart. Erfreut über das Ergebnis der Koalitionsrunde zur Justizreform zeigte sich der Hauptgeschäftsführer des Gemeindetags, Dr. Christian O. Steger. „Es bleibt bei dem bewährt bürgernahen Service unserer Grundbuchämter und der Notariate. Darüber sind wir sehr erleichtert,“ sagte Steger.

Die Überführung der Bezirks- und Amtsnotariate in ein freies Notariat und die aus diesen Gründen nahezu zwangsläufige Integration aller Grundbuchämter in die Amtsgerichte hätte die bürgernahe Beratung in Notariats- und Grundbuchangelegen-heiten in den Rathäusern beendet. Darüber hinaus standen Millionen Euro an Investitionen, die die Städte und Gemeinden im Hinblick auf die Einführung des elektronischen Grundbuchs bereits getätigt haben, auf dem Spiel. Offen war bis zuletzt auch die Zukunft der Grundbuch-Ratschreiber im badischen Rechtsgebiet. Nach dem Grundsatz, das Personal folgt der Aufgabe, hätte das Land diese Beamten übernehmen müssen.

Der Verzicht auf eine Zentralisierung der Grundbuchämter bei den Amtsgerichten erhält den Gemeinden eine wichtige Informationsquelle. Sie brauchen das Grundbuch für ihre Arbeit täglich. Mit einem Vollbetrieb des elektronischen Grundbuchs ist kaum vor 2010 zu rechnen.
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